
VILLINGEN-SCHWENNINGEN

Die Stimmung unter den 220
Dormakaba-Beschäftigten ist
angespannt: Eine Verlagerung
der Platinenfertigung nach En-
nepetal bedeutet den Abbau
von etwa 15 Stellen. Und das,
obwohl die wirtschaftliche Lage
gut ist – auch in der Coronakrise
gab es keine Kurzarbeit. »Be-
triebswirtschaftlich macht es
keinen Sinn«, sagt Uwe Acker
von der IG Metall Villingen-
Schwenningen. »Das ist eher
wie eine Salami, wo immer
mehr Scheiben abgeschnitten
werden.« Betriebsratsvorsitzen-
der Gunar Raßmann »sieht ein
Sterben auf Raten«, wenn die
Produktion verlegt werde. Zwar

betonte die Geschäftsleitung,
den Standort nicht schließen zu
wollen. Aber eine Zukunftspla-

nung gebe es bisher nicht, so
Acker. Ende August wurden die
Verhandlungen fortgesetzt.

Im letzten Herbst besuchten die
IG Metall-Senioren Villingen-
Schwenningen den Campus
Galli bei Messkirch, wo mit alter
Bautechnik ein mittelalterliches
Kloster neu entsteht. Sie waren
schwer begeistert!

Die Arbeiten werden mit
Spen den, Sponsoren und Ein-
trittsgeldern ermöglicht. Durch

Corona fiel einiges aus, deshalb
entstand im Arbeitskreis Senio-
ren die Idee für eine Spenden-
aktion. Gesagt, getan: Kurzfris-
tig kamen stolze 700 Euro
zusammen. Der Scheck wurde
stilgerecht für Metaller in der
Schmiede übergeben. Die Spen-
der werden in einer steinernen
Wegplatte im Kloster verewigt. 

Dormakaba: Standort in Gefahr?
VERLAGERUNG Wie geht es weiter bei Dormakaba EAD in Schwenningen? Ein Teil der Elektro-
nikfertigung soll verlagert werden. Die Belegschaft befürchtet ein Ausbluten ihres Standorts.

Senioren spenden für den Campus Galli

Delegiertenwahlen
abgeschlossen

Die IG Metall Villingen-
Schwenningen konnte ihre
Delegiertenwahlen im Juli
erfolgreich abschließen.
Jetzt steht am 28. Septem-
ber in Donaueschingen die
konstituierende Delegier-
tenversammlung an. »Wir
freuen uns, alle neu ge-
wählten Delegierten dort
begrüßen zu können«, sagt
Bevollmächtigter Thomas
Bleile. Alle Delegierten er-
halten noch eine persönli-
che Einladung. 

Beitragsanpassung für
Rentnerinnen und Rentner

Die Mitgliedsbeiträge für
Rentnerinnen und Rentner
in der IG Metall wurden
zum 1. Juli angepasst. Nach
der IG Metall-Satzung wur-
den sie entsprechend der
Rentenerhöhung um 3,45
Prozent angehoben.

Siebzigerjubilare 
bei der IG Metall

Bevollmächtigter Thomas
Bleile konnte weitere Jubi-
lare für 70-jährige IG Me-
tall-Mitgliedschaft ehren.

Herbert Heinzmann
lernte bei MB
Bäuerle in St.
Georgen Feinme-
chaniker und
blieb dort bis zur

Rente. Zuletzt arbeitete er
in der Arbeitsvorbereitung.
Johann Pilz ist ge-
lernter Maschi-
nist. Nach der
Rückkehr aus
der Kriegsgefan-
genschaft arbei-
tete er bei Steinel in
Schwenningen im Versand.

Antikriegstag live
bei Facebook

Die Coronasituation zwingt
die Organisatoren des Anti-
kriegstags am 1. September
dazu, die Feier mit Kranz-
niederlegung im kleinen
Kreis und ohne Publikum
durchzuführen. Interes-
sierte können die Feier
über Facebook ab 15 Uhr
live verfolgen oder sie sich
nachträglich anschauen.
Dazu auf Facebook das
Suchwort »DGB Suedba-
den« eingeben.
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Metaller übergeben Spende in der Schmiede des Campus Galli

Informieren die Belegschaft: v.l. KBR-Vorsitzender Jörg Kanapin, Uwe
Acker (IG Metall), die Betriebsräte Gunar Raßmann (Vorsitzender), 
Ralf Altmann und Flora Martinez-Diez (stellvertretende Vorsitzende)
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